
C h r i s t i n e  „ T i n a ” 
Grohar ist seit Sommer 
2001 in unserer 
Ordination beschäftigt. 
Sie betätigt sich neben 
der Arbeit im OP auch 
noch als wissen-
schaftliche Hilfskraft 
der Ordination. 
Zur Arbeit einer wissen-
schaftlichen Hilfskraft 
gehören unter anderem 
die Bildbearbeitung und 
das Zur-Verfügung-
Stellen von Bildern für 
die Lektoratstätigkeit von 
Dr. Weitensfelder an der 
Fachhochschule Techni-
kum Kärnten. 
Die Arbeit als wissen-
schaftliche Hilfskraft der 
Ordination Dr. Weitens-
felder umfasst unter an-

derem das Einscannen 
von geeigneten Bildern 
und Texten aus medizi-
nischen Lehrbüchern.  
Zum Bereich der Bildbe-
arbeitung gehören z.B. 
das Hervorheben von 
Wichtigem und das Ent-
fernen von nicht benötig-
ten Details, das Anpas-
sen von Helligkeit, Kon-
trast und Hintergrund an 
die Präsentation, das 
Einpassen und Aneinan-
der-Anpassen von Bil-
dern, das Konvertieren 
ins optimale Format (TIF 
für die Weiterbearbei-
tung, JPEG oder GIF für 
die fertigen Präsentatio-
nen) sowie das Ablegen 
und Archivieren von ein-
gescannten und bearbei-
teten Bildern inklusive 

Erstellung eines Index. 
Im Rahmen ihrer Tätig-
keit als wissenschaftli-
che Hilfskraft konnte Fr. 
Grohar durch ihr großes 
Wissen im Bereich der 
Massage im Rahmen 
eines Praktikums zur 
Vorlesung „Anatomie 
und Physiologie des Be-
wegungsapparates” vor 
den Studentinnen und 
Studenten der Fach-
hochschule einen ent-
sprechenden Prakti-
kumsteil gestalten. Die-
ser fand bei den Studen-
tinnen und Studenten 
großen Anklang und er-
öffnete Fr. Grohar neue 
interessante Perspekti-
ven. 
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Sie können unsere Or-
dinationszeitung jeder-
zeit im Internet abru-
fen. 
Auf unserer Ordinations-
homepage finden Sie 
jedes Quartal aktuell die 
neue Ordinationszeitung. 
Unter der Rubrik „Für 

Patienten“ öffnet sich ein 
PDF-File, welches es 
Ihnen ermöglicht, die 
aktuelle Ausgabe anzu-
sehen und auszu-
drucken. Auf diese Wei-
se können Sie auch in 
älteren Ausgaben unse-
rer Ordinationszeitung 
blättern. 

W e b - A d r e s s e : 
http://www.w-weitensfelder-chirurg.at  
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Im Innenteil: 

Aktuelle Themen 
dieser Ausgabe: 

 
• Ordinationsumbau 

2004 

• Innovationspreis 2003 

• Unsere Serviceleis-
tungen für Sie 

Fr. Christine Grohar 



Im September 2003 begannen 
Fr. Christel Woschitz und Fr. 
I lse P ichler  e inen EU-
geförderten und übergreifenden 
Endoskopiefortbildungskurs in 
Münster (BRD). Der Kurs findet 
in Zusammenarbeit mit dem 
Bildungswerk für Gesundheits-
berufe e.V. (BIG) und dem 
Berufsverband der niederge-
lassenen Gastroenterologen 
statt und bildet Fr. Woschitz und 
Fr. Pichler zu geprüften Fach-
Arz the l fe r in nen  fü r  d ie 
Endoskopie aus. 

Kursziel sind die Erweiterung, Ver-
tiefung und Systematisierung von 
Lerninhalten, die in der Berufsaus-
übung teilweise bereits angewen-
det wurden, sowie die Unterstüt-

kannten Diplom. 

Fr. Pichler absolvierte ihr Prakti-
kum bereits im Krankenhaus der 
Elisabethinen in Klagenfurt. Dabei 
konnte sie neue Erfahrungen sam-
meln und viele neue Eindrücke 
gewinnen. Fr. Woschitz wird ihr 
Praktikum dieses Jahr absolvieren. 

Das Ordinations-TEAM wünscht 
Fr. Pichler und Fr. Woschitz viel 
Erfolg! 
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zung des Arztes bei Vorberei-
tung, Durchführung und Nach-
sorge in gastrointestinaler endo-
skopischer Diagnostik und Thera-
pie. 

Der Kurs, der unsere beiden 
TEAM-Mitglieder zusätzlich qualifi-
ziert, besteht aus vier Modulen 
und einem zusätzlichen Praktikum. 
Insgesamt werden dabei 180 Aus-
bildungsstunden absolviert. Von 
diesen 180 Stunden befassen sich 
120 Stunden mit dem theoreti-
schen Aspekt der Endoskopie, und 
60 Stunden sind dem Praktischen 
gewidmet. 

Dieser Spezialkurs schließt mit 
einer schriftlichen und einer  
mündlich/praktischen Prüfung ab 
und führt zu einem EU-weit aner-

neue und bereits durchgeführte 
innovative Ideen ab. Dieses Jahr 
lagen die Ordinationszeitung und 
der Praxis-Folder, welche beide 
von Ute Weitensfelder initiiert wur-
den, in Front.  

Beide innovativen Produkte dienen 
der Information unserer werten 
Patientinnen und Patienten und 
halten auch alle anderen Interes-
sierten seit Beginn letzten Jahres 
über unsere Aktivitäten auf dem 
Laufenden. 

Für ihr Engagement darf sich die 
Preisträgerin über einen 4-Tage-
Aufenthalt samt Begleitperson im 
***** Hotel „Elisabeth” in Mayrho-
fen (Tirol), welches kürzlich zum 
„beliebtesten Hotel der Alpen“ ge-
kürt wurde, freuen.  

Das Ordinations-TEAM gratuliert 
herzlich! 

Der diesjährige Innovationspreis 
der Ordination Dr. Weitensfelder 
geht an die Werkstudentin Ute 
Weitensfelder für die Entwick-
lung, Gestaltung und Betreuung 
der Ordinationszeitung und für 
die Einführung des Praxis– bzw.  
Ordinationsfolders. 

Für die Ermittlung des Innovations-
preises stimmten bei der alljährli-
chen Weihnachtsklausur der  
Ordination Dr. Weitensfelder 
(Management-Review) alle TEAM-
Mitglieder in geheimer Wahl über 
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INNOVATIONSPREIS 2003 AN  
UTE WEITENSFELDER 

CHRISTEL UND ILSE  
MACHEN AUSBILDUNG ZU  
FACH-ARZTHELFERINNEN 
FÜR ENDOSKOPIE  

Fr. Christel Woschitz und Fr. Ilse Pichler 

Ute Weitensfelder 



während des Baues in den ge-
wohnten Räumlichkeiten ungestört 
weiter, da wir erst nach dem er-
folgten Umbau unsere jetzigen 
Räumlichkeiten verlassen werden.  

Danach stehen Ihnen und uns in 
einer  noch größeren und 
moderneren Ordination zahlreiche 
neue Möglichkeiten zur Verfügung. 
Dabei legen wir neben einer opti-
malen Funktionalität, einer ent-
spannenden Atmosphäre und ei-
nem angenehmen Komfort eines 
der Hauptaugenmerke auch auf 
eine behindertengerechte Ausstat-
tung. 

So wird unseren Patienten neben 
„normalen” WCs auch ein 

Behinderten-WC mit Dusche zur 
Verfügung stehen. 

Rund 50 Quadratmeter mehr Flä-
che erlauben uns auch die 
Abtrennung einer eigenen Endo-
skopie-Aufbereitung im Bereich 
des Endoskopie– und Eingriffsrau-
mes sowie die Einrichtung eines 
zwe i t en  m u l t i f unk t i one l l en 
Therapie– und Besprechungs-
raumes.  

Weiters wird unseren Patientinnen 

Unsere Teebar 

und Patienten 
eine erweiterte 
U m k l e i d e-
möglichkeit mit 
absperrbaren 
Kästchen zur 
Verfügung stehen. 

Für Patientinnen und Patienten, 
die sich zu einer Dickdarm-
untersuchung mit Vorbereitung 
durch Trinken entschlossen 
haben, stehen dann auch eine 
gemütliche Trink-Ecke und ein 
eigener Sanitärbereich zur 
Verfügung.  Die bewährte Colon-
hydrotherapie als Vorbereitung zur 
Dickdarmuntersuchung wird in den 
neuen Räumlichkeiten natürlich 
weiter zur Verfügung stehen.  
Im gesamten Ordinationsbereich 
kann bei entsprechendem Wunsch 
die Warte– oder Ruhezeit mit 
Musik kurzweiliger gestaltet 
werden. 
Selbstverständlich wollen wir alle 
bewährten Einrichtungen auch in 
den neuen Räumen beibehalten. 
So bekommt z.B. unsere Teebar 
auch im neuen Warteraum ihren 
verdienten Platz. 

 

Beim Umbau haben wir Ihre 
Anregungen und Hinweise, die 
Sie uns mittels ausgefülltem 
Fragebogen übermittelt haben, 
so weit wie möglich berück-
sichtigt. Sollten Sie noch 
weitere Wünsche haben, so kön-
nen Sie von der Möglichkeit 
dieser Art der Mitgestaltung 
Gebrauch machen. 

Ihr TEAM 
Ord. Dr. Weitensfelder 

Im 15. Jahr des Bestehens der 
Ordination Dr. Weitensfelder 
m ö c h t e n  w i r  u n s e r e n 
Patientinnen und Patienten 
durch Erweiterung und Ausbau 
mit nachfolgendem Umzug in 
benachbarte Räumlichkeiten 
neue Möglichkeiten und einen 
erhöhten Komfort bieten. Neben 
einem modernen Sanitärtrakt 
mit vier Toiletten (davon eine 
behindertengerecht) und der 
Einrichtung einer Dusch-
möglichkeit für PatientInnen, 
zwei Umkleidekabinen mit 
versperrbaren Kästchen, einem 
Endoskopie-Aufbereitungsraum 
und einem zweiten multi-
funktionellen Ordinationsraum 
werden bewährte Einrichtungen 
wie Tee-Bar, Ruheraum etc. 
übernommen. Weiters wird den 
Patientinnen und Patienten ein 
großer offener Rezeptions-
bereich zur Verfügung stehen. 
Geplanter Umzugstermin: Juni 
2004. 
So manche unserer geschätzten 
Patientinnen und Patienten 
mögen sich bei dem Besuch in 
unserer Ordination über Lärm aus 
den Nachbarräumen wundern. 
Dieser kommt daher, dass wir seit 
Beginn dieses Jahres für Ihren 
Komfort planen und umbauen. Wir 
bemühen uns, die entstehende 
Belästigung so gering wie möglich 
zu halten.  

An dieser Stelle möchten wir uns 
bei den Hausbewohnern für ihre 
Geduld und ihr Verständnis 
bedanken. Ohne dasselbe wären 
viele der  vorgenommenen 
Verbesserungen nicht  möglich. 

Für die gute Zusammenarbeit in 
den vergangenen 14 Jahren und 
auch besonders im letzten Jahr 
möchten wir uns bei Herrn DI 
Schnattler und Herrn KR Naebe 
herzlich bedanken. 

Unser Ordinationsbetrieb geht 
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4 .  A U S G A B E  

Dr. med. Wolfgang 
Weitensfelder 



Bahnhofstraße 38 c / 1. Stock 
A-9020 Klagenfurt 
 
Telefon: (0463) 51 17 52 
Fax: (0463) 51 17 52 - 77 
 
Ordinationszeiten: 
Mo,Di,Mi,Fr. 8.00-16.00 
sowie lt. Vereinbarung. 
Um  tel. Anmeldung wird gebeten. 
 
Mail: office@w-weitensfelder-chirurg.at  

Kul tur -Rundbl ick 

„Momente. Besinnli-
ches gegen Alltag, 
Stress und Ärgernis“ 
 

So nennt sich die Musik– 
und Gedichte-CD von Ute 
und Lisbeth Weitensfelder, 
die nachdenkliche Gedichte 
und romantische Musik ver-
eint. 

 

Von Lisbeth Weitensfelder sind 
bereits zwei Lyrik-Bände er-
schienen, aus denen sie eine 
kleine Auswahl an Gedichten 
sowie eine Geschichte auf die-
ser CD präsentiert. Ute  
Weitensfelder hat aus ihrem 
Gitarren-Repertoire einige da-
zu passende Stücke ausge-
sucht. Produziert wurde die 
CD beim Musiker und Musik-
produzenten July Paul. 

Die CD kann im „Schallplatten-
studio Elisabeth” (Spitalgasse, 
Klagenfurt) erworben werden 
(CD-Nr.: 87 1203 0104). 

Ausgewählte Hörproben sowie 
eine Liste aller auf der CD ge-
sprochenen und gespielten 
Stücke finden Sie auf der 
Webseite von Ute Weitensfel-
der.  

W e b - A d r e s s e n : 

• http://www.weitensfelder.at 
(U te :  CD-Hörp roben ; 
Lisbeth: weitere Informatio-
nen zu ihren Büchern) 

• http://www.july-paul.com 
(Musikproduzent)  

Sie finden uns auch im Web: 

www.w-weitensfelder-chirurg.at 

Name und e-Mail-Adresse Ihrer per-
sönlichen Ansprechpartnerin einge-
tragen sind. Am vorhandenen Frei-
raum können für Sie nützliche Ver-
merke angebracht werden. 

Wenn Sie uns schon gut kennen, 
kann Ihnen vielleicht auch die Karte 
mit dem Jahres-Übersichtskalender 
von Nutzen sein. 

Seit Jänner 2003 
stehen unseren 
Patientinnen und 
Patienten Praxis-
Folder, Visiten-
karten und eine 
q u a r t a l s w e i s e 
e r s c h e i n e n d e 
Ordinationszei-
tung zur Verfü-
gung. 
Wir möchten Sie 
an dieser Stelle 
darauf hinweisen, 
dass es verschie-
dene Visitenkarten 
unserer Ordination 
gibt: 

Einer Visitenkarte können Sie auf 
einer Seite unsere Telefonnummer, 
Ordinationszeiten, e-Mail-Adresse 
und Homepageadresse entnehmen, 
auf der Vorderseite wissen Sie auf-
grund eines TEAM-Fotos, mit wel-
cher Schwester Sie gesprochen ha-
ben bzw. welches TEAM-Mitglied 
Ihnen behilflich war. 

Weiters hat jedes  TEAM-Mitglied die 
Möglichkeit, Ihnen eine spezielle Vi-
sitenkarte mitzugeben, auf welcher  

NEUE SERVICELEISTUNGEN FÜR SIE: 
ORDINATIONSZEITUNG, ORDINATIONSFOLDER, 
VISITENKARTEN 

ORDINATION DR. WOLFGANG WEITENSFELDER 
FACHARZT-PRAXIS FÜR CHIRURGIE 

Einige Visitenkarten 

Der Ordinations-Folder 


